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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Ihre SPÖ Buchkirchen
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Wünsche zum neuen Jahr 
 
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass 
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was 
 
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du 
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut 
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut 
 
In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht 
Und viel mehr Blumen, solange es geht 
Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät 
 
Ziel sei der Friede des Herzens 
Besseres weiß ich nicht

von Peter Rosegger
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Liebe Buchkirchnerinnen und 
Buchkirchner!

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu, und man hört Allerorts wie schnell 
doch die Zeit vergangen ist. Dieses 
Jahr war gezeichnet von Revolution, 
Krieg, Umweltkatastrophen, der 
Fortführung der Finanzkrise, der 
Spitalsreform, und jetzt aktuell von 
Steuergerechtigkeit und generellem 
Sparprogramm. 
Jeder weiß, dass es höchste Zeit 
ist etwas zu unternehmen. Von 
Schulden kann sich niemand etwas 
kaufen! Sparen bei den nicht nötigen 
Ausgaben ist die Devise! Steuer–
Schlupflöcher stopfen! und nicht 
bei den Arbeitern und Angestellten 
diskutieren die aufgrund Ihres 
geringen Einkommens keine Steuern 
zahlen. Denn eines vergisst man ganz 
gerne in dieser Diskussion. 

Warum zahlen sie keine Steuern? DIE 
MENSCHEN VERDIENEN ZU WENIG MIT 
IHRER ARBEIT! 

Man redet über Kürzung der 
Wohnbauförderungen, aber man 
vergisst warum Wohnbauförderung 
überhaupt notwendig ist. Fakt ist: 
DIE MENSCHEN VERDIENEN ZU WENIG 
MIT IHRER ARBEIT!, und nebenbei 
sind gewisse Forderungen an die 
Ausstattung der Häuser maßlos 
überzogen. 

Das Thema Pensionsantritt der Frauen 
von 60 auf 65 anheben ist hier ganz 
speziell. Natürlich wissen auch die 
österreichischen Frauen, dass sie 
statistisch länger leben, und dadurch 
höhere Kosten bei den Pensionen 
entstehen. Aber wenn endlich per 
Gesetz durchgesetzt wird, dass eine 
Frau gleich viel verdient wie ein Mann 
bei gleicher Leistung, dann kann 
man erst von Gleichberechtigung 
sprechen! Nebenbei bekommen sie 
dann auch eine höhere Pension. Die 

Diskussionen ums Sparen im Staate 
sind dringend notwendig! 

Was allerdings nicht geduldet 
werden kann ist die Grundsatzdevise 
„Sparen Ja, aber nur bei den 
Anderen“ Fragen Sie mal einen 
Mindestsicherungsbezieher, einen 
Familienbeihilfebezieher, oder einen 
der von der Hilfe der öffentlichen Hand 
anderweitig abhängig ist, ob er das 
wirklich gerne annimmt. Natürlich gibt 
es welche die das System ausbeuten, 
aber der Großteil der Menschen 
würde gerne soviel verdienen, dass 
er sich sein Leben leisten kann, und 
dann mit Stolz seine Steuern zahlen! 
Das heißt im Umkehrschuss: 

Faire Löhne bedeuten weniger •	
Kosten für den Staat!
Steuer–Schlupflöcher stopfen!•	
Der Staat sind nicht einige wenige, •	
der Staat sind alle Österreicher!

Was beschäftigt uns in Buchkirchen 
außerdem noch?

Verkehr in Buchkirchen:
Entlastungsstrasse Zentrum:
Unser Bauausschuss hat beim Projekt 
„Errichtung einer Entlastungsstrasse 
zwischen Hartbergerstrasse über 
die Hörlingerstrasse einmündend in 
die Buchkirchner Umfahrungsstrasse 
zur Entlastung des Ortskernes vom 
Schwerverkehr“ bereits seine Arbeit 
aufgenommen. Die ausgearbeitete 
Streckenführung muss dann von 
Frau Bürgermeister Rieder mit den 
Grundbesitzern verhandelt werden.

Siggstrasse muss breiter werden:
Als weiteres Nadelöhr in Buch-
kirchen, das einer Lösung zugeführt 
werden muss,  ist die Siggstrasse nach 
Hundsham zu bezeichnen. Hier sind 
die Grundbesitzer gefragt welchen 
Beitrag zur Verkehrssicherheit sie bereit 
sind beizusteuern. Denn nur wenn die 
Preise für die Gemeinde leistbar sind, 
kann von unserer Seite für alle Bürger 

etwas geschehen.

Sicherheit unserer Kinder:
Wie Sie bei der Fahrt durch 
Buchkirchen schon entdeckt haben, 
wurden Querungshilfen für die 
Schüler auf den Strassen im Zentrum 
angebracht. Diese roten Streifen 
sind offiziell kein Schutzweg, sollen 
aber für alle am Verkehr beteiligten 
Personen Sicherheit bringen. Also 
bitte nicht, wie bereits mehrfach 
beobachtet, auf oder unmittelbar vor 
den Querungshilfen Autos abstellen. 
Die Sicherheit unserer Kinder hat 
unbedingten Vorrang.

Sicherheit für Alle:
Es sind nun Gott sei Danke alle 
Maisfelder abgeerntet, und wir 
hoffen, dass unsere Landwirte 
zukünftig Weitblick beweisen, und 
diese Situationen vermeiden. In Sache 
Verkehrsspiegel Niederlaab, an der 
Kreuzung zur Perwender Strasse, ist 
unsere Frau Bürgermeister allerdings 
noch gefordert.
Bei den zu erneuernden 
Bodenmarkierungen und den noch 
offenen 30-er Zonen hoffen wir auf 
Umsetzung im Frühling.

Kindergarten Neu
Beim Projekt eines gemeinsamen 
Kindergartens durch 
Zusammenlegung der beiden 
Kindergärten mit Hort und 
Krabbelstube inklusive Schaffung 
von Raumreserven, wurde in 
den vergangenen Wochen 
ein Besichtigungstermin mit 
Verantwortlichen vom Land von 
Frau Rieder angekündigt. Dieser 
Termin wird nicht stattfinden! Wir 
haben aktuell einen Brief der 
zuständigen Landesstelle erhalten, 
worin es nur um den Zustand 
des Gemeindekindergartens 
geht. Kurzfassung: „ Es ist kein 
Vorzeigeprojekt, alle anderen 
Sachen haben wir eh irgendwie 

Von Schulden kann sich niemand etwas kaufen!•	
Sparen bei den nicht nötigen Ausgaben ist die Devise!•	
DIE MENSCHEN VERDIENEN ZU WENIG MIT IHRER ARBEIT!•	
Steuer–Schlupflöcher stopfen!•	
Faire Löhne bedeuten weniger Kosten für den Staat!•	
Der Staat sind nicht einige wenige, der Staat sind alle Österreicher!•	

Ihr Vizebürgermeister berichtet
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untergebracht, und daher ist nichts 
zu tun!“ Jetzt fragen wir uns: Warum 
wird Allerorts von Kooperationen und 
Einsparmöglichkeiten gesprochen, 
und wenn es konkret um ein 
Zukunftsprojekt geht, das nebenbei 
auch andere Infrastrukturproblem 
für Buchkirchen lösen würde, ist 
Kurzsichtigkeit an der Tagesordn-
ung! Wir werden uns trotzdem weiter 
für dieses für Buchkirchen wichtige 
familien- und bildungspolitisch Projekt 
beharrlich einsetzen.

Erweiterung Musikheim / 
Musikschule:
Der erste in Frage kommende 
Standort „Raika Gebäude“ erwies 
sich als baulich und kostenmäßig nicht 
umsetzbar. Der von uns favorisierte, 
und von der Musik und Musikschule 
sehr begrüßte Standort „Alter 
Gemeindekindergarten“, hängt wie 
berichtet von der Vorstellungskraft 
und der Einsatzbereitschaft der 
Verantwortlichen in Gemeinde und 
Land ab. Hier haben wir massive 
Defizite ausgemacht! Daher ist eine 
endgültige Klärung noch herbei zu 
führen.

Finanzsituation Buchkirchen:
Obwohl mehr Steuermittel im 
heurigen Jahr nach Buchkirchen 
geflossen sind, bleiben wir wegen 
der hohen Kosten (Krankenanstalten, 
Sozialbereich) auch heuer wieder 
eine Abgangsgemeinde. Dieses 
Bild wird sich auch die nächsten 
Jahre fortsetzen. Eine Grundlegende 
Veränderung der Belastungen für 
die Gemeinden ist hier dringend von 
Seiten der Gesetzgeber notwendig. 
Die Einnahmeseite kann nur über 
Steigerung bei den Kommunalsteuern, 
sprich Schaffung von Arbeitsplätzen, 
erfolgen. Ein Ansatz ist die Erweiterung 
von Betriebsbauflächen in 
Buchkirchen, oder der Wirtschaftspark 
Voralpenland (siehe Detailbericht in 
dieser Ausgabe).Um gute Projekt wie 
Wohnungen, Kindergarten, Musikheim 
und Musikschule umsetzen zu können, 
wird es notwendig sein, ungenützten 
Grundbesitz der Gemeinde dafür ein 
zu setzen. 

Buchkirchner Ballnacht 2012
Aufgrund der Pensionierung von Frau 
Steinerberger, und der katastrophalen 
Situation bei den Bewerbern für Ihre 
Nachfolge, mussten wir uns im Oktober 

schweren Herzens entschließen dass 
die Buchkirchner Ballnacht 2012 nicht 
stattfinden wird. Einmal bedeutet 
noch lange kein AUS, jedoch ist ein 
Ball ein hohes finanzielles Risiko für 
jeden Veranstalter. Im Sinne der 
Verantwortung unserer Mitglieder 
gegenüber bitten wir um Ihr 
Verständnis, und gehen davon aus 
Sie 2013 wieder am Ball begrüßen zu 
dürfen.

Ein herzliches Danke an Frau Gertrud 
Steinerberger für Deinen Einsatz für 
unser leibliches Wohl und Deine 
Tätigkeit im Veranstaltungszentrum 
Buchkirchen. Wir wünschen Dir 
alles Gute für Deinen neuen 
Lebensabschnitt!

Ich wünsche Ihnen liebe 
Buchkirchnerinnen und 

Buchkirchner Frohe 
Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Wolfgang Ensinger
Vizebürgermeister

Winterdienst
Liebe Buchkirchnerinnen und Buchkirchner!

Mit Beginn des heurigen Winters wird erstmals der 
Winterdienst von der Firma Nahwärme Buchkirchen 
durchgeführt.
Das sind Gerald Jungmair, Martin Zöbl, Franz Gattermayer, 
und Stefan Lettner. In Notfällen erreichen Sie diese über das 
Winterdienst Alarmhandy Rufnummer 0664/ 73 55 39 26

In diesem Zuge dieser Veränderung wurden einigen Strassen von 
Salzstreuung auf Splittstreuung umgestellt.
Damit der Winterdienst reibungslos verlaufen kann, bitte ich Sie 
folgende Punkte zu beachten:

Der Räumdienst kann nicht gleichzeitig das gesamte •	
Gemeindegebiet räumen, aber aufgrund eines fixen 
Räumplanes kommt er überall hin
Stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab, dass der Räumdienst •	
nicht behindert wird
Werfen Sie den Schnee aus Hauseinfahrten nicht auf die •	
Strasse, sondern lagern Sie diesen auf eigenem Grund

An dieser Stelle möchten wir Herrn Jandl und seinen Männern 
recht herzlich für ihre gute und oftmals nervenaufreibende Arbeit 
der letzten Jahre Danke sagen.

Ich wünsche Ihnen Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr, und dass Sie unfallfrei durch den Winter kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Günter Ortner
Bauausschussobmann

Wir trauern mit den
Angehörigen um

Josef Märzinger (90)

Danke für Deine 50 jährige Treue
Du wirst in Gedanken immer 

bei uns sein
Deine SPÖ und Freunde

Ortsparteisitzungen
20. Jänner 2012
13. April 2012
13. Juli 2012

12. Oktober 2012
Gasthaus Stadler Hundsham,  20:00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Ihr Vizebürgermeister berichtet
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Wie bereits in der letzten Zeitung berichtet ist um die 
Wohnungssituation eine eigenartige Lage entstanden. 
Einheimische wissen dass es wenig Chancen auf eine 
leistbare Kleinwohnung gibt, und ziehen weg! 

Wozu dann Wohnungen errichten, wo es eh kein Interesse 
gibt! Die Wohnbauträger haben eh kein Interesse! Viele 
Mandatare denken so, wir sehen die Sache ganz anders! 

In unseren Gesprächen mit verschiedenen sozialen 
Bauträgern bekundeten diese durchaus Interesse und 
Gesprächsbereitschaft wenn Grund zur Verfügung steht.
Grund genug hätten wir ja, wie zum Beispiel den 
abgewohnten und leer stehenden Vierkanterhof in 
der Kreuzlandstrasse 15, oder das Grundstück am 
Kreisverkehr.

Wir brauchen leistbare Start- und Kleinwohnungen um 
den Wohnungssuchenden Lösungen anbieten zu können!

Wir als SPÖ fordern daher:
Den Grundsatzbeschluss des Gemeinderates für •	
die Errichtung von leistbaren Wohnungen endlich 
umsetzen!
Jetzt bei den Wohnbaugesellschaften •	 offiziell 
anfragen!
Einnahmen von Wohnbauprojekten für die Projekte •	
Kindergarten Neu, Musikschule- Musikheim Neubau, 
oder ähnlichem verwenden

Leistbare Wohnungen für Buchkirchen!
Leistbare Wohnungen/Wandertag

Impressionen zur Herbstwanderung am 26. Oktober
Der einzige Regentag der Woche!

Regen oder Regen? 
Das ist nicht die Frage !

Brrrr, Kalt ist es heut!!!!!  
Egal, kommen wir halt nicht ins Schwitzen!

Danke Doris für den 
Boxenstopp

Das E-Bike geht an Monika Topf aus 
Fischlham
v-l.n.r.: NR Franz Kirchgatterer, 
Glücksfee Simone

Herzlichen Dank für Eure 
zahlreiche Teilnahme



    

 5

Grein lädt ein
Das Donaustädtchen Grein war das Ziel unseres Ausfluges am 25.August. Die 
kulturell wertvollen Sehenswürdigkeiten geben darüber heute noch Zeugnis 
vom Wohlstand durch Lotsendienste in der Schifffahrt. Am Nachmittag fuhren 
wir nach St. Thomas am Blasenstein und besuchten am Heimweg die Firma 
Stübl in Pregarten.

Wandern in Buchkirchen
Am Bezirkswandertag am 8.September nahmen trotz regnerischem Wetter 
160 Personen teil. Im Hof von Frau Ameshofer wurde eine kurze Rast eingelegt 
um dann frisch gestärkt den letzten Teil der Wanderung anzutreten. Mit 
netten Gesprächen beim gemeinsamen Mittagessen im VZ Buchkirchen 
endete diese Veranstaltung.

Herbst im Ausseerland
Zuerst besuchten wir Hallstatt im inneren Salzkammergut. Über den Koppenpass 
und Bad Aussee reisten wir weiter zur „Kohlröserlhütte“ am Ödensee. Den 
sonnigen Tag nutzten viele zu einer Wanderung um den dunklen See. 
Am Rückweg machten wir in Pürgg am Fuß des Grimming Halt. Mit einem 
Spaziergang durch das Dorf, das als „Kripperl der Steiermark“ bekannt 
geworden ist, klang ein schöner Herbsttag aus.

Mode und Mühlviertel
68 Personen nahmen an unserem Herbstausflug am 20. Oktober teil. 
Dieser führte uns vormittags zum Adler nach Ansfelden. Anschließend 
fuhren wir ins Gasthaus Populorum-Schartlmüller in Pierbach, wo bereits 
der Mittagstisch gedeckt war. Den Nachmittag verbrachten wir mit einem 
Spaziergang bzw. mit Musik und Tanz.

oben: Petermaier Herbert u. Liselotte  
Goldene Hochzeit
unten: Bauer Adolf u. Gertrude 
Goldene Hochzeit

Katharina Moroschan
80. Geburtstag

oben: Gangl Hildegard 
80 Geb.
links: Theresia Haberfellner 
90 Geb.


Wir trauern um

Franz Mitterbauer
Leopoldine Heitzinger

Sie mögen in Frieden 
ruhen!

Wir 

gratulieren!

Jubilare   Jubilare   Jubilare   Jubilare   Jubilare   Jubilare   Jubilare   Jubilare   Jubilare



Sozialdemokratische 
Partei
Oberösterreich

Millionärssteuer als Schuldenbremse!
Mehr als 1000 Delegierte und Gäste 
füllten den Saal im Messezentrum Wels 
bis auf den letzten Platz und sorgten für 
entsprechende Stimmung. Josef Ackerl 
wurde am 19. November beim Landes-
parteitag der SPÖ Oberösterreich über-
zeugend als Landesvorsitzender bestä-
tigt. Die SPÖ präsentierte sich dabei 
nach zwei Jahren intensiver morgen.
rot-Reform als inhaltlich  runderneuerte 
und in den Führungsgremien deutlich 
verjüngte Partei. 

So wurde u.a. die erst 22jährige SJ-Lan-
desvorsitzende Fiona  Kaiser zur Ackerl-
Stellvertreterin gekürt. Das Motto des 
Parteitags „Freundschaft  braucht Wer-
te“ ist auch Programm: Im Vordergrund 
des politischen Handelns stehen die 
„Herzenswerte“ der Sozialdemokratie. 

Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und 
Solidarität. „Lasst uns unsere Werte le-
ben und zeigen, wie wir dieses Land ge-
stalten wollen und können!“, so Ackerls 
Appell.

In seiner Grundsatzrede forderte der 
Landesparteichef erneut eine Millio-
närssteuer und bekräftigte seine kriti-
sche Haltung gegenüber der vieldisku-
tierten „Schuldenbremse“: „Wenn jetzt 
soviel vom Gürtel-Enger-Schnallen ge-
redet wird: Zumindest ein Drittel der 
Bevölkerung muss das jeden Tag tun, sie 
bräuchten bereits Hosenträger! Sparen 
kann auch kontraproduktiv sein. Man 
kann Schulden auch über Einnahmen 
reduzieren. Wenn man die gigantischen 
Summen an vorenthaltenen Steuern 
hört, wenn man sieht, wieviel Geld zum 

Zocken verwendet wird und die Gier 
noch immer regiert, dann verlange ich, 
dass der Staat hart wird! Was die Men-
schen brauchen, ist Gerechtigkeit!“ 

HÖHERE LÖHNE UND PENSIONEN!
Besondere Bedeutung hat für den 
SPÖ-Landeschef der Kampf um höhere 
Löhne und Pensionen. „Wenn in Öster-
reich Menschen 800 Euro netto für eine 
40-Stunden-Woche bekommen, ist das 
ein unzumutbarer Zustand. Wenn im-
mer mehr Ältere mit 750 oder 800 Euro 
im Monat auskommen müssen, dann 
gehen wir einer Altersarmut entgegen, 
die sich gewaschen hat!“, so Ackerl. Die 
SPÖ stehe beim Kampf um Lohnerhö-
hungen an der Seite der Gewerkschaf-
ten. 

VIEL STIMMUNG IN WELS

Josef Ackerls starke Ansage 
beim Landesparteitag: „Was die 
Menschen brauchen, ist Gerech-
tigkeit. Deshalb rauf mit den 
Löhnen und Pensionen!“
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Wichtige Termine von  
Jänner bis April 2012

Abholtermine "Gelber Sack" Abholtermine "Biotonne" Übernahme Abfallsammelinsel
Dienstag, 10. Jänner 2012 Donnerstag, 12. Jänner 2012 Freitag, 20. Jänner 2012

Donnerstag, 26. Jänner 2012 Freitag, 3. Februar 2012
Donnerstag, 9. Februar 2012 Freitag, 17. Februar 2012

Dienstag, 21. Februar 2012 Donnerstag, 23. Februar 2012 Freitag, 2. März 2012
Donnerstag, 8. März 2012 Freitag, 16. März 2012
Donnerstag, 22. März 2012 Freitag, 30. März 2012

Dienstag, 3. April 2012 Donnerstag, 5. April 2012 Freitag, 13. April 2012
Donnerstag, 19. April 2012 Freitag, 27. April 2012

Abholtermine Mülltonnen (jeweils an Freitagen)
14-tägige Abfuhr: 4-wöchentliche Abfuhr: 6-wöchentliche Abfuhr
13. Jänner 2012 13. Jänner 2012 13. Jänner 2012
27. Jänner 2012
10. Februar 2012 10. Februar 2012
24. Februar 2012 24. Februar 2012
9. März 2012 9. März 2012
23. März 2012
6. April 2012 6. April 2012 6. April 2012
20. April 2012

Altpapier
Mittwoch, 18. Jänner 2012 Mittwoch, 29. Februar 2012 Mittwoch, 11. April 2012

Aus dem örtl ichen Veranstaltungskalender:

5. Jänner 2012 ...................................... Dreikönigskonzert des Katholischen Bildungswerkes
26. Jänner 2012 .................................... Infonachmittag der Fachschule Mistelbach
4. Februar 2012 ..................................... Unionball der Sportunion Buchkirchen
11. Februar 2012 ................................... Kabarettveranstaltung der Gesunden Gemeinde 
 Buchkirchen
18. Februar 2012  .................................. SPÖ Faschingspunschstand am Ortsplatz
24. März 2012 ........................................ Konzert des Musikvereines Buchkirchen
29. März 2012 ........................................ Virtuoses Trompetenkonzert in der Pfarrkirche
 (Terminänderungen vorbehalten)

Weitere Termine – siehe Buchkirchner Gemeindezeitung (waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt).

Wichtige Telefonnummern mit Ordinationszeiten

Dr. Lehmann, Buchkirchen 07242 - 28 9 79 Mo, Do, Fr 7,30-11,30, Di 7,30-11,30 
und 16,30-18,30, Sa 8-10

Dr. Strasser, Buchkirchen 07242 - 28 5 06 Mo, Di, 7-11, Mi 7-11 und 17-19, Do 7-9,
Fr 7-11 und 15-17 Wochenenddienst und

Dr. Frank, Scharten 07272 - 53 11-0 Mo, Mi, Fr 7,30-11,30, Do 15,30-19, 
Sa 7,30-10

Nachtbereitschaftsdienst –
siehe Buchkirchner

Dr. König, Krenglbach 07249 - 46 27 70 Mo, Di 8-12, Do 8-11,30 und 16-19, 
Fr 8-11,30, Sa 8-10

Gemeindezeitung

Dr. Drexler,  Buchkirchen 07242 - 28 3 50 Mo, Mi, Fr 7-12 und 13-16, Do 13-20,
Sa 8-12



Brunner GmbH      Heizen-Kochen-Elektro      Welser Straße 9      4611 Buchkirchen      Tel. 07242/28010

FROHE WEIHNACHTEN

Mo - Di:  8:00-12:00 Uhr / 14:00-18:00 Uhr  
Mi: 8:00-12:00 Uhr
Do - Fr:  8:00-12:00 Uhr / 14:00-18:00 Uhr  
Sa: 9:00-12:00 Uhr

Satz-, Druckfehler, Produktverbesserungen und Irrtümer vorbehalten. Alle Fotos und Bilder sind Symbolfotos.

und ein gutes Neues Jahr 

 wünscht Ihr Brunner-Team

Wir bedanken uns für Ihr ganzjährig entgegengebrachtes Vertrauen!


